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«Innovation und prospektives Denken in Schule und Wirtschaft», so lautet der Titel
einer fünfteiligen Veranstaltungsreihe der Idee Suisse, der Schweizerischen Gesellschaft

für Ideenmanagement und Vorschlagswesen. An der Veranstaltungsreihe
beteiligen sich auch die Stiftung Schweizer Jugend forscht, die Schweizerische
Vereinigung für Zukunftsforschung und die Schweizerische Interessengemeinschaft
für das internationale Jahr der Jugend. An der ersten Veranstaltung am 19. September

in Bern sprachen Dr. Ch. Lutz, Direktor des Gottlieb Duttweiler-Instituts, zum
Thema «Was heisst Innovation und welche Bedeutung hat sie für die Jugend?»
sowie Dr. W. Jucker, Direktor des Bundesamtes für Konjunkturfragen, zum Thema
«Auf welchen Gebieten kann die Schweiz (noch) innovativ sein? Welche Aufgaben
kommen dabei der Jugend zu?» Von den Themen und den Referenten aus gesehen
müsste man an einer solchen Veranstaltung einen Grossaufmarsch erwarten. Das
Gegenteil war der Fall: Insgesamt 16 Personen waren in dem grossen Saal anwesend,

inklusive Referenten und Organisatoren. Das gibt zu denken! Sind wir so satt?
Sind wir unserer Sache so sicher? Ist wirklich bei uns auch im Schulwesen alles zum
besten bestellt? Brauchen wir keine Innovationen?
Wohl kaum. Nach Ansicht von Dr. Lutz ist die schweizerische Perfektion sprichwörtlich

und weltbekannt. Sie führt aber ohne Innovationen in der nächsten Zeit zu
Arteriosklerose. Innovationen sind nicht nur im technischen Bereich, sondern auch in be-
zug auf die Lebensqualität notwendig. Die Heranbildung von «Lebensunternehmern»

bezeichnet Lutz als Ziel für die Schule. Schade, dass sich nicht mehr Leute
von den Ideen des Direktors des Gottlieb Duttweiler-Instituts anregen liessen. Ich
glaube, es ist an der Zeit, dass wir uns grundsätzlich mit den Bildungszielen
auseinandersetzen. Das Thema des nächsten Kongresses des Verbandes Schweizerischer
Privatschulen vom 5. bis 7. Juni 1986 in Lugano wird deshalb wie folgt lauten:
«Zukunft der Schule / Schule der Zukunft». Ich erwarte in unseren Kreisen eine bessere
Präsenz.
Auch in anderen Ländern wird das Bildungswesen grundsätzlich unter die Lupe
genommen, wie zum Beispiel in den Vereinigten Staaten mit dem Bericht «A Nation at
Risk».
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